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Warum Bibliothek, wenn ich doch alles im Netz finde?

Allgemeines:

Die Staatsbibliothek zu Berlin bietet ihren Lesern einen umfangreichen Bestand an elektronischen Ressourcen, die zum Teil frei im Internet verfügbar sind, zum Teil aber auch nur registrierten Nutzern zugänglich sind. Von letzteren können einige nur im WLAN der Staatsbibliothek oder an den Internetarbeitsplätzen in den Lesesälen, andere aber auch bequem von außerhalb genutzt werden. Denn zahlreiche Publikationen sind zwar längst elektronisch, aber aus lizenzrechtlichen Gründen nicht frei verfügbar. Die Staatsbibliothek zu Berlin bietet ihren Nutzern deshalb neben einem umfangreichen physischen Bestand an fachspezifischer Literatur vor Ort auch ein reiches Angebot an elektronischen Ressourcen.
Einen übersichtlichen und komfortablen Zugang zu den digitalen Angeboten der SBB ermöglicht das Datenbank-Infosystem DBIS (http://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo). Hier können Sie das Angebot über die Einstellungen auf die SBB begrenzen. Über die erweiterte Suche erhalten Sie einen Überblick der Ressourcen, die Sie nach der Zugangsart filtern können. So sehen Sie auf einen Blick, auf welche Ressourcen Sie über welchen Weg Zugriff haben.
· Von außerhalb zugängliche Ressourcen für Nutzer_innen der Staatsbibliothek  
	294
	Datenbanken erreichen Sie als angemeldeter Nutzer von jedem Ort aus über Internet.


136    Datenbanken deutschlandweit als DFG-geförderte Nationallizenz
· Vor Ort zugängliche Ressourcen für Nutzer_innen der Staatsbibliothek
	78
	Datenbanken über WLAN oder Internetarbeitsplätze im Lesesaal

	289
	Datenbanken auf CD-ROM über WLAN oder Internetarbeitsplätze im Lesesaal

	11
	Datenbanken als Einzelplatzlizenzen über WLAN oder Internetarbeitsplätze im Lesesaal: während Sie in der Datenbank recherchieren, ist der Zugriff für andere Nutzer gesperrt: denken Sie daran, sich nach der Nutzung vom Server abzumelden, um den Zugang für andere wieder frei zu geben.


· Durch Bibliotheken verfügbare Open Access-Ressourcen
	184
	Repositorien in Deutschland

	28
	E-Books über das Projekt Knowledge Unlatched


Knowledge Unlatched ist eine Crowdfunding-Initiative für Bibliotheken mit dem Ziel, Monografien aus den Geistes- und Sozialwissenschaften im Open Access unter einer Creative-Commons-Lizenz zugänglich zu machen. Es gilt, die Grundkosten für einen Buchtitel zu decken, um verlegerisches Risiko zu minimieren und dadurch Open Access für Monografien zu ermöglichen. Je mehr Bibliotheken sich beteiligen, desto geringer sind die Kosten pro Bibliothek und desto mehr E-Books können den Nutzern frei zur Verfügung gestellt werden.

Knapp 300 Bibliotheken aus weltweit 24 Ländern beteiligen sich inzwischen an diesem Projekt – in Deutschland sind es bislang 18 Bibliotheken, darunter die Staatsbibliothek zu Berlin. Vor kurzem wurden die ersten 28 Neuerscheinungen aus 13 angesehenen Verlagen wie z.B. Bloomsbury Academic, Brill oder De Gruyter freigeschaltet. 

· Der „direkte Draht“ zu unseren Informationsexpertinnen und -experten
An den Lesesaal-Theken der Staatsbibliothek stehen Ihnen unsere Experten für die bibliografische Auskunft jederzeit für Recherchefragen zur Verfügung – sie kennen zahlreiche Tricks, auch schwierige und versteckte Informationen für Sie zu ermitteln. 

Unsere Fachreferenten mit Spezialwissen zu spezifischen Themen beraten Sie zudem täglich zwischen 15-17h an der Lesesaal-Theke im Haus Potsdamer Straße, an manchen Tagen auch bis 21h und Unter den Linden!

Sie können sich gerne auch direkt an einen bestimmten Experten wenden: Visitenkarten unserer Fachreferenten finden Sie an der Information im Foyer und an den Lesesaal-Theken. Zudem sind die Kontaktdaten unserer Experten auch auf unserer Webseite unter der Rubrik Fachgebiete http://staatsbibliothek-berlin.de/recherche/fachgebiete/ aufgeführt. Sie können gerne individuelle Beratungstermine vereinbaren.

Fragen aller Art und jeden Schwierigkeitsgrads nehmen die Kolleginnen und Kollegen des Wissenschaftlichen Dienstes der Staatsbibliothek auch gerne über das Auskunftsformular auf der Webseite http://staatsbibliothek-berlin.de/service/auskunft/ entgegen.

___________________________________________________________

· Kontakt:

Christina Schmitz

Bibliotheksreferendarin | Buchwissenschaftlerin  

Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz

Potsdamer Str. 33

10785 Berlin

Tel.: +49 30 266 431 395; Mail: Christina.schmitz@sbb.spk-berlin.de

· Weiterführende Angebote: 
Die Staatsbibliothek bietet regelmäßig Schulungen zu bestimmten Fächern, Themen und Datenbanken an. Näheres erfahren Sie unter:

http://staatsbibliothek-berlin.de/wissenswerkstatt
Beratung bei bibliotheksbezogenen Fragen aller Art erhalten Sie unter:

http://staatsbibliothek-berlin.de/service/auskunft/
Ein Angebot der Fachreferentinnen und Fachreferenten der Staatsbibliothek zu Berlin.

